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Verbreitung von Pa ra pholis strigo sa 
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Zu Parapholis strigosa (Dum. ) C.E . Hubbard und Parapholis 
incurva (L. ) C.E . Hubbard 

von E . -W. Raabe 

In älteren deutschen Floren werden die beiden genannten Dünnschwanzarten 
meistens unter den Namen L e p tu r u s filiform i s Trin. und L e p tu r u s 
in c ur v a tu s Trin. angeführt , wie z . B . in älteren Ausgaben des Garcke; 
Schlechtendahl, Langenthai und Schenk; Wagner . Für beide Arten werden 
dabei vor allem auf die unterschiedlichen Längenverhältnisse von Deck- und 
Hüllspelzen Bezug genommen. 

Wenn dieses Merkmal der unterschiedlichen Länge der D eckspelzen a uch in 
den meisten Fällen brauchbar ist, so gibt es offensichtlich aber doch 
gelegentlich Annäherungen, die eine Entscheidung erschweren können . 

Soweit ich sehe, scheint als einer der ersten Mars so n in seiner Flora von 
Neu - Vorpommern darauf hingewiesen zu haben, daß die Angaben für 
L ept uru s inc urva tu s an unseren Küsten auf Fehldiagnosen beruhen, daß 
es sich immer nur um L e p tu r u s f i l i f o r m i s handele . Ähnlich äußert 
sich Lange in "Haandbog i den Danske Flora" . Weitere kritische Beob 
achtungen dazu liegen vor bei Junge "Die Gramineen Schleswig-Holsteins" 
oder bei Prahl "Kritische Flora". 

Aus der jüngsten Zeit liegen nun im Landesherbar von Schleswig-Holstein 
Belegstücke, die von sonst anerkanntenAutore nals Para p h o 1 i s in c ur v a 
( = Lepturus incurvatus ) bestimmt worden sind. DieseAngaben 
bedurften einer Nachkontrolle . 

Als das einwandfreieste Diagnosemerkmal zwischen Para p h o 1 i s s tri g o s a 
( = L e p t u r u s f i 1 i f o r m i s ) und P a r a p h o 1 i s i n c u r v a ( = L e p t u r u s 
in c ur v a tu s ) darf Größe und Form der Anther en angesehen werden, wie 
das in süd- und westeuropäischen Floren getan wird . Die Antheren bei 
Parapholis strigosa erreichen eine Länge von 2 - 4 mm mit langen 
parallelen Seiten. Die Antheren bei Parapholis incurva dagegen sind 
kurz oval geformt und lediglich 0, 5-1 mm lang. 

Alle Belegstücke, die ich von unseren deutschen Küsten in der Hand gehabt 
habe, gehörenohnejedenZweifelzu Parapholis strigosa, so daß 
neuere Angaben wiederum auf Verwechslung beruhen. 

Wenn Parapholis strigosa bei offenen und etwas trockeneren Stand
orten auch sehr leicht einen stark gekr ümmten Wuchs mit einer Einkrümmung 
der Sprosse über einen Halbkrei s hinaus annehmen kann, so ist der gesamte 
Habitus doch immer noch sehr verschieden von dem der Para p hol i s 
in c ur v a, die wir aus unseren Excursionen in c harakteristischer Ausbildung 
an den Küsten Siziliens und Sardiniens beobachtete haben. 
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